
 

 

Information nach Art.  13 und  14 Datengrundschutzverordnung (DS-GVO) 
 
 
1. Bezeichnung des Verarbeitungsvorgang 

Jugendhilfe-Leistungen, erzieherische Hilfen und andere Aufgaben (Sozialpädagogischer Bereich) 
 

2. Kontaktdaten des Verantwortlichen    
Kreisverwaltung Germersheim 
FB 21 – Jugendhilfe 
Luitpoldplatz 1 
76726 Germersheim 
Tel.: 07274 53 0 
Mail: kreisverwaltung@kreis-germersheim.de 
 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Kreisverwaltung Germersheim 
Datenschutzbeauftragter 
Luitpoldplatz 1      
76726 Germersheim 
Tel.: 07274-53-0 
Mail: datenschutz@kreis-germersheim.de 

 
4. Zweck der Verarbeitung personenbezogener Daten: 

- Zuständigkeitsprüfung - Beratung - Antragsbearbeitung - Kontaktmanagement - Erbringen von 
Leistungen und anderen Aufgaben, sowie Gewährung von Hilfen - Erstellen von Statistiken 
(anonymisierte Daten) 
 

5. Rechtsgrundlage(n) der Verarbeitung personenbezogener Daten 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e) der DSGVO-EU i. V. m. § 35 SGB I und §§ 67 ff. SGB X, Sozialgesetzbuch 
VIII, Jugendgerichtsgesetz, Bürgerliches Gesetzbuch und Ausführungsgesetze 
Schweigepflichtentbindung 
 

6. Betroffene Personen 
Sorgeberechtigte und deren soziales Umfeld, Familienangehörige Sonstige Erziehungsberechtigte 
Minderjährige junge Volljährige (§41 SGB VIII) Pflegepersonen 
 

7. Betroffene Daten / Datenkategorien 
- Daten zur persönlichen Identifikation: Name, Vorname, Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, 
Staatsangehörigkeit, Anschrift, vorherige Wohnsitze, Telefonnummer, Fax-Nr., E-Mail-Adresse - Daten zur 
finanziellen Situation: Gehaltsabrechnungen, Angaben zum Einkommen - Soziodemographische 
Angaben: z.B. Geschlecht, Familienstand, Alter - Besondere Kategorien personenbezogener Daten: z.B. 
religiöse Zugehörigkeit, soweit dies im Bearbeitungsprozess erforderlich ist (z.B. bei Vermittlung von 
Pflege- und Adoptivkindern) 
 

8. Empfänger der Daten bzw. Kategorien von Empfängern (auch Auftragsverarbeitung) 
-Wirtschaftliche Jugendhilfe im Jugendamt -Soziale Dienste im Jugendamt -
Delegationsnehmer/Leistungserbringer der Jugendhilfe (mit entsprechender Zustimmung der 
Sorgeberechtigten zur Weiterleitung) - Gerichte (z.B. Familien-, Jugendgerichte, Verwaltungsgerichte, 
Oberlandesgerichte) -Polizei –Staatsanwaltschaft 
 

9. Übermittlung an Drittland 
- ggfs. bei Rückführung von Flüchtlingen in deren Herkunftsland - ggfs. zur Identifikationsfeststellung 
 

10. Dauer der Speicherung 
Die Dauer der Speicherung richtet sich nach den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. 
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11. Betroffenenrechte 
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-Grundverordnung 
insbesondere folgende Rechte:  

• Recht aus Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten und deren 
Verarbeitung (Art. 15 DS-GVO)  

• Recht auf Berichtigung, soweit sie betreffende Daten unrichtig oder unvollständig sind (Art. 16 DS-
GVO)  

• Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, soweit eine der Voraussetzungen nach 
Art. 17 DS-GVO zutrifft. Art. 17 Abs. 3 DS-GVO enthält Ausnahmen vom Recht auf Löschung zur 
Ausübung der Meinungs- und Informationsfreiheit, zur Erfüllung rechtlicher Speicherpflichten, aus 
Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit, für öffentliche 
Archivzwecke, wissenschaftliche, historischen und statistische Zwecke sowie zur Durchsetzung von 
Rechtsansprüchen.  

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, insbesondere  
o soweit die Richtigkeit der Daten bestritten wird, für die Dauer der Überprüfung der Richtigkeit;  
o wenn die Daten unrechtmäßig verarbeitet werden, die betroffene Person aber statt der 

Löschung die Einschränkung der Verarbeitung verlangt;  
o wenn die betroffene Person die Daten zur Geltendmachung oder Ausübung von 

Rechtsansprüchen oder zur Verteidigung gegen solche benötigt und deshalb nicht gelöscht 
werden können, oder  

o wenn bei einem Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO noch nicht feststeht, ob die 
berechtigten Interessen der Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person 
überwiegen.  

• Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten 
aus persönlichen Gründen, soweit kein zwingendes öffentliches Interesse an der Verarbeitung 
besteht, das die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegt, oder die 
Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient.  

12. Beschwerderecht 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz (55116 Mainz, Hintere Bleiche 34, Tel.: 06131/2082449, Mail: 
poststelle@datenschutz.rlp.de), wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten 
rechtswidrig verarbeitet werden. 
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